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Liebe Kameradinnen und  

   Kameraden ! 

 
 
Heute komme ich mit einem Anliegen zu Euch. Wie wir alle wissen wird 
alles immer teurer. Um Porto für unsere 
Feldpostille zu sparen bitte ich Euch, mir, Eure Internetadressen ( wer 
hat) mitzuteilen (mailen), damit ich unser Mitteilungsblatt auf 
elektronischem Weg zusenden  kann.  
 
                           Horridoh  

. 
 
                                                       Euer 
 
                                                                            Feldpostmeister 
                                                                                        Gernot Suppan 
                                                                                 e-mail:suppan.notti@gmx.at 

 

Die Feldpostille 



Wort des Obmannes                
 

 

Werte Kameradinnen und Kameraden ! 

 

Für die Zeit der Abwesenheit unseres Obmannes Carlo Baier (Auslandseinsatz) darf ich Euch für alle 

Belange unseres Stadtverbandes zur Verfügung stehen.  Bei unserem letzten Kameradschaftsabend 

wurden u.a. die nächsten Termine fixiert und ich bitte, diese in Eure Kalender zu übertragen und an 

diesen aktiv teilzunehmen.  In der Zeit um Allerheiligen gedenken wir unserer Verstorbenen. Auch wir 

erachten es als unsere Kameradenpflicht, unseren Vorausgegangenen die Ehre zu erweisen. Unser 

Kameradenkreis macht dies heuer am 25.10. durch die Teilnahme an einer feierlichen Flaggenparade in 

Kirchberg mit Heldenehrung, aber auch als Geburtstag eines freien und sicheren Österreich.  Ob dies so 

bleibt sollen wir im Jänner 2013 entscheiden, ohne bisher zu wissen, in welche Richtung die beiden 

Modelle führen sollen bzw. welche Aufgaben unsere Soldaten hinkünftig zu erfüllen haben werden. Ohne 

diesbezügliches Programm fühle ich mich bei dieser Abstimmung überfordert. Aber vielleicht überrascht 

und Herr Darabos noch in diesem Jahr mit genauen Angaben – auch über die Kosten! Zu unserer eigenen 

Gedenkfeier am Zentralfriedhof lade ich Euch am Dienstag, dem 30.10. um 16,30 Uhr. Treffpunkt 

Haltestelle Urnenfriedhof. Ebenso bitte ich Euch Alle, zu unserer Kameradschaft zu stehen und dies auch 

zu zeigen. Besonders verweise ich auf unsere Adventfeier (15.12.) und das Sauschädlessen (28.12.). 

Gemeinsam mit unseren Kameradschaftsabenden bieten wir – so glauben wir – ein attraktives 

Verbandsleben und es liegt an jedem einzelnen, daran teilzunehmen und auch (interessierte) Gäste 

mitzubringen. Allen, die an unseren Veranstaltungen nicht teilnehmen können, wünsche ich bereits jetzt im Namen 

des Vorstandes schöne und besinnliche Weihnachten und für das neue Jahr 2013 alles Gute und bessere Gesundheit. 

Bis zu unseren Terminen liebe Grüße und                    Horridoh 

                                                                                Euer Manfred Streitschwerdt  



Heimatgedanken 

 
 

Noch haben wir einen österreichischen Staat, den wir unsere Heimat nennen können. Solange 
wir noch das Empfinden haben, dass das Land, in dem unsere Eltern und wir geboren wurden, 
es gestaltet, gepflegt und lieb gewonnen haben, es auch zu verteidigen, wird es genug junge 
Menschen geben, denen es eine Ehre und Bedürfnis ist, das Land, das viel für sie investiert hat, 
die Treue zu halten. 
Es bedarf daher keiner Söldner, die wie Fußballer auch aus anderen Ländern, ohne heimatliche 
Einstellung zu unserem Land gegen Geld vertraglich verpflichtet werden. Gefährlich nahe sind 
wir schon an der nationalen Abschaffung in so manchen politischen Reihen, wenn wir 
Deserteure als Helden verehren und jene, die für unser Land gefallen sind, entehren und deren 
Ruhestätten berauben. 
Wenn ein Berufsheer weisse Haare bekommt, in Pension geht, wer weiß ob wir dann noch ein 
Land haben werden, das wie Österreich aussieht. 
 
Peter-H. Bobik 

Obst aD. 
 

 

Einladung zu einer 

Informationsveranstaltung 

  

Bundesheer quo vadis? 

  

zur Volksbefragung über das Wehrsystem im Jänner 2013 

  
am Montag, dem 29. Oktober 2012 um 19.00 Uhr 

in der Wirtschaftskammer Steiermark 
Graz, Körblergasse 111 



Wir gratulieren 
A – Trainer-Diplom für unseren 

Kameraden StWm Johann Herrmann 

 
 
Etwas spät (ca. ein Jahr) möchte ich unseren Kameraden herzlichst gratulieren. 
 
In einer feierlichen Zeremonie im Gemeinderatssitzungssaal des Grazer Rathauses 
wurden im Beisein von hochrangigen Ehrengästen und den Präsidenten der 
verschiedenen Dach- und Fachverbände, die Diplome übergeben. Unter den 
Diplomanten war auch unser Kamerad StWm  Johann Herrmann 
(Generaldekanatspfarre), der im Fachteil Schach die höchste österreichische 
Trainerausbildung absolviert hat. In Österreich ist er nun einer von zwölf A-Trainer im 
Bereich Schach, trainiert Kinder und Jugendliche für das Landesjugendreferat, den 
steirischen Schachbund und für den Verein Styria Graz. Aktiv spielt er für das 
Schachzentrum Favoriten, Graz- Eggenberg und Paloma Sladki Vrh (Slo). 
 

Quelle:UOG 

 



ALLGEMEINE WEHRPFLICHT 

Vorteil: 

 
- Truppenstärke von 30.000 Mann im stehenden Heer und 50.000 Mann bei 

Mobilmachung wäre    gewährleistet   

 

- das Zivildienstaufkommen von jährlich 12.000 Zivildienern ist gewährleistet 

 

- das derzeitige ohnedies knappe Wehrbudget von nur 0,65 % des 

Bruttoinlandsproduktes könnte nach einer unbedingt nötigen Umstrukturierung 

beibehalten werden; die Milizkomponente muss auf neue Beine gestellt werden 

 

-  Erbringung einer persönlichen Leistung für den Staat und die Heimat 

 

- die Neutralitätsverpflichtung beinhaltet an und für für sich die Beibehaltung der 

allgemeinen Wehrpflicht und des Zivildienstes 

 
 

BERUFSHEER 

Nachteil: 
 

- Halbierung der Möglichkeiten im Einsatz wegen zu geringer Mannstärke, 

vermutlich baldiger Beitritt zu einem Militärbündnis 

 

- Erhöhung aller Kosten im Bereich von Überstunden und Wochenenddiensten 

 

- gewaltige Mehrkosten für Dienste beim Roten Kreuz, Arbeiter-Samariterbund, 

Caritas etc., da es dann absolut keine Zivildiener mehr gibt; woher kommt dann das 

Steuergeld? 

 

- ein bezahltes Söldnerheer mit durchwachsenen Staats- und Eigeninteressen und 

zweifelhafter Motivation, kann keinesfalls das Rückgrat der österreichischen 

Sicherheits- und Verteidigungs-politik sein 
 

 

 

Peter-H. Bobik 
Oberst aD. 



T e r m i n e 

 2012 

Do 25.10.      Flaggenparade in Kirchberg/R.  

Abfahrt mit Pkws um 17,30 Uhr  vom Kaiser Josef Platz. 

 Anmeldung wegen Fahrzeugeinteilung spätestens bis  23.10. unbedingt notwendig  

(Tel. 0316/28 26 18 (auch Anrufbeantworter).     Rückkehr ca. 21,00 Uhr. 

                     

Di. 30.10.        16,30 Uhr, Treffen zu unserer Gedenkfeier – Haltestelle Urnenfriedhof. 

Fr. 09.11.        17,00 Uhr Kameradschaftsabend, Schönaugasse 97 

Sa. 08.12.        (Feiertag!) Jahresabschlussfeier des LV im Edelweißheim in  

                       Deutsch-Feistritz.  

                         Treffpunkt 16.00 Uhr. Gösting (Interspar – Wienerstrasse). 

Fr.  14.12.        Kein Kameradschaftsabend, dafür 

Sa  15.12.        15.00 Uhr  Adventfeier in der Gablenzkaserne. 

Fr.  28.12.        18.00 Uhr  Jahresabschlussfeier mit Sauschädlessen im Heim, 

                        Schönaug. 97. 

 

 2013 

Fr. 11.01.          17.00 Uhr, Kameradschaftsabend, Schönaugasse 97 

Fr. 08.02.          17.00 Uhr, Kameradschaftsabend, Schönaugase 97 

 



 

 

 
 

 

Auf  Grund der vielen Termine, sind sie in der Feldpostille zu finden! 

 

 

 

 

 

 

Der Vorstand ersucht Euch alle, die Termine genau zu beachten und hofft auf rege Teilnahme. :-)  

 

 

AUSFLÜGE UND FAHRTEN; eigentlich alle Veranstaltungen 

bedeuten Aufwand und Organisation.Um zum guten Gelingen beizutragen ist es  

notwendig,dass alle, die teilnehmen wollen, dies auch jeweils so bald als möglich MELDEN!   

 

 

Kameradschaft vom Edelweiß 

       Landesverband Steiermark 

                   Stadtverband Graz 

                            Obmann:Carlo Baier 

                                           Ulrichsweg 45  
                                                        8045 Graz 
                                                        Tel.: 0664/9284474 
                                                        e-mail: carlo.baier@gmx.at 
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